




AN D IE REvoLUTIoNAR_DE MoKRATI sC H E örrerırı-ıc H KEIT!

Bleiben wir nicht schweigsam gegenüber dem Aussaugen des Blutes
unseres volkes durch die von der faschiştischen Junta

am Leben erhaltenen Draculas!

Am 23.1 2.l985 hat eine aus zehn Gruppen bestehende Mörderherde, die den ewigen Feind unserer Nationalen Befreiungsbe_
wegung und den Lakaien und das Pack der faschistischen, hirki§chenJuntadarstellt, eine Gruppe von kurdischen RevotutionE_
ren und Patrioten mit SchuOwaffen, Messern und Sçhlagstöcken angegriffen und den heldenhaften internationalistischen Sohn
unseres Volkes, den Revolutionar Mu§tafa AKTAS (Celal), ermordet und 3 Patİioten verletzt.
Schon seit geraumer zeit ftıhren dic Lakaien der kolonial-faschisüschen trirkischen Junta, die türkischen Sozialchauvinisten
und kurdischen Kollaborateure, verslArkt niedertrğchti8e demagogische Propaganda- und finstere Komplottbemühungen
durch, um den patriotischen Widerstandskampfunseres Volkes auch in Europa zubeschmutzen, ihn zu isolieren und aufdieser
Grundla8e die Junta aus ihrer Hil{ıosigkeit und Ausweglo§igkeit renen zu können. Mit dem Ziel, ihren konter-revolutioneren
und verschwöre.ischen Aktivitaten Legitimitiit zu verschaffen, haben diese niedenrachtige Lügen und Demagogien be_
inhaltende und insbesondere aufunseren Nationalen vorsitzenden AMullah öcALAN abzielende Artiket an diverse zeifun_
gen in Europa gesandt, gemeinsame Versammlungen abgehalten und Flugbletter verfa0t. Sie haben bei ihren gemeinsamen und
tagelang andauemden Versammlungen über Vorschlige und Plene Diskussionen geftihn, wie sie gegen den Unabhen8igkeits-
und Freiheitskampf Kurdistans und seine fuhrende K.afl. die PKK, Krieg führen, welche Komplotte sie gegen unser Volk
anzetteln ııerdeı.
Eine dieser Komplottversammlungen, die die Beschmutzung des Kampfes unseres volkes und die Ermordung seiner hel-
denİıaften Söhne zum I nhalt hatte, ıa,urde am 6.-9.- l8. Dezember l985 in Paris durchgeführt. Als Ergebnis der niedenİachtigen
Vorschlige und Diskussionen haben sich die Feindeskrefte der Revolution, die Gruppen TKP (FTIB). PPKK (KKDK),
TKSP (Komkar), Devrimci Isci, Mayis, TKEP (Birlik Yolu), Rizgari (Denge Komai), Fransa Kunulus, TSIP (Gercek),
Sosyalist lsci, am ! i Flezember aı_rfein I!{assaker{lugt latt geeinigt. Die§es au§ zehn cluıpen bestehende provokationspack
hat dann seine Mörder fürdie Verteilung des Massakerflugblatt§ im Sğdtteil Saint Denis, wo sich auch der Verein der Patrioten
(KKWK) befindet, Stel|ungen einnehmen lassen. Daran haben sich auchTekosin, Panizan, HK u.A. provokatorische Gruppen
beteiligt. Al§ Ergebnis dieses Massakers, dessen Koordination die Chefs der sozialühauvinistischen Kurdenfeinde. TKP und
Devrimci Isci, selbst übemommen haben, wurde voı deı mit SchuBrı,affen, Schla8stöcken und Messem verwundeten 4
Patrioten und Revolutioniiren der Genosse Mustafa AKTAS zum Mdrtyrer. obwohl dieser Anriffein g.röO€res Massaker be-
zweckte, ıvurde es aufgrund des hanen Widerstandes der Patİioten vçrhind&t. Bezügıich des Ereignisse§ wurde ein der
Devrimci lsci aogehörender Mörder verhaft€t.
Am Tag nach dem Massaker in Paris wurde in der Hauptstadt schwedens, Stockholm. ein Patriot namens Necdet infolge eines
Angriffs mit Messern von seiten PESENGS (PPKK) schwer verletzti der Attentater wu.de verhaftet.

AUFRİCHT|GE TÜRKİSCHE REVOLUTİONARE UND EUROPAISCHE DEMOKRATEN!

Am 23. l2.1985 haben l0 Provokalionsgruppen, TKP (FTIB), PPKK (KKDK), TKSP (Komkar), Devrimci Isci, Mayis,
TKEP (Birlik Yo|u), fuzgari (Denge Komal), Fransa Kurtulus.TSIP (Gercek), Sosyalist isci. in Paris vordem Verein KKWK
eine Gruppe von Patrioten und Revolutionören mit Sçhu0waffen, Messern und Schlag§töcken ange8riffen. Bei diesem Angriff
wurde der Revolutionaf Mustafa AKTAS, der in Palistina gegen den Zionismus heldenhaft gekampft hat, dort in cefangen-
schaft geriet, speter aufgrund der Bemühungen des Roten Kreuze§ den Vereinten Nationen übergeben wurde und danach nach
E uropa kam, zum Mğrtyrer und 3 Patrioten wurden verletzt. Am 24. ı 2. t 985 haı in Stoçkholm wit,derum die der Angriffsherd€
angehörende PESENG (PPKK) den Patrioten namens Necdet mit Messer§tichen schwer ver|etzt. Bei dem Massaker in Paris
wurde ein deı Devrimci Isci angehörendeı Mörder und bei dem Ereignis in stockholm ein der PESENo angehörender
Attendter festgenommen. Die Anführer de§ Massakerplanş in Paris sind die chefs der TKP und Devrimci Isci. Au[Jerdem
haben sich auch provokatorische Gruppen wie Partizan, HK und Tekosin an diesem Massaker beteiligt.
Derartige Massaker 8e8en den Unabhangigkeits- und FreiheitskampfKurdi§tans und seine heldenhaften Söhne sind nicht neu.
Auch in der Vergangenheit haben di€se Diene.des türkischen Kolonialismus, die angriffslustigen sozialchauvinisten und kur-
dischen Kollaborateure, hundene von PKK-Kadern, -Sympaüi§anten und -Anhiinger in Kurdistan ermordet und zu Knippeln
gemacht. Das "Album derwider§tandsmdrtyrer" der PKK i5ı voller Mğrtyerer. die von diesen Mördem und Agenten ermordet
wurden. Doch sie haben immer noch niçht genug von dem Blut der wenvoll§ten söhne unsere§ volkes. Sie saugen auch heute
weiterhin das Bluı. Sie haben das Blut von E führenden Kadem der PKK in Süd-Kurdistan ausgesaugt, doch das reichte ihnen
nicht. sie haben in Basel l4 Patriotcn verletzti auch dies war ihnen nicht genug. Und heute saugen sie das Blut von heldenhat'ten

Revolutiondren und patrioten in paris.
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Derartige Massaker gegenüber der Nationalen Befreiungsbe,ı,egung Kurdi§tans und ihren heldenhaften Söhnen wuıden inEuropa schon seiı langem vtırbereitet. Aus ıliesem G run<te haben sie aufıleı Ebene Europas eine sich insbe§ondere auf Lü8en,Demagogien und falschen Behauptungen stützende niedertrğchtige Propagandakampagn; eröffnet. ın westdeutschland habensie die Zeitungen TAZ und Arbeiterkampf zu Werkzcugen dieser İampagne gİm-acht. Au&fdem hab€n die MosAD_
Kollaborateurin Anet Bleich von der in Holland erscheinenden 'De Greon€ Amsterdammer'-Illu§triene unddie Führenden derGAL in Hambuıg dies unt€rstützt. somit haben die türkischen sozialchauvinisten und kwdischen kollaborateure, diese§liquidatorisch-Provokatorische PaGk, die Aufmerksamkeit d€r demok.aüschen und fonschrittlichen örr""İıı"nı,.iİİ.'*a.r"
Richfungen gelenktundihren Massakera gün§tigere votaussetzungen geschaİfen. Aufihren in Stockholm,Köln, Hamburgund
Paris gegen unserVolk abgehaltcnen Versammlungen haben sie Pliine hinsichttich derBeschmutzuııgder PKK undderErmor-
dung unseres Volkes entworfen. Bei di€§en Versammlungen haben sie gemeinsam beschlossen, Ma.Jsıkierungğn gegen ıınser
Volk durchzuführen. Sie haben gemeiısamc Provolıationsflugbleıter verteilt. Diese Beschlüs§e b€züglich dcr Massater haben
siğ zunilchst in Psıis io dic Pfaxis urnges€tzt.
Diese Provokationsschriften, Flugblitteı, Versammlungen und das aufdieseı Grundıage aufgebaute Massakerdcr türkisch€n
SozialchauYinisten und kurdischen Kollaborateure in Paris stellen die Vorgehensweise des voı seitçndeı tiirkischcn faschisti_
schen Jurıta gegen unser voık entwickelten "spezie|len Krieges" in Europa da-r. Die Junta führt die§en ..speziellen Krieg,, iıı
KundistaD durch das "Reuegesetz",_"Das Gesctz zur Bildung von Dor{beschützem", "Versamınlungen von Dor&orstehern
und Couverıeuren", "OPeıationen", "§icherheitszoneı", Folterungen, Massenmassaler. vom ı,ande und von der Luft ausveneilten "Ergebe Dich''-Aufrufsflugblattern durch.
Den Befehl, das Ausma0 des "spezieIlen Krieges" in Europa auf das Niveau eincs Massakers zu erhcben, hat der türki§che,
faschistische MinisterPrisident Turgut Özat §elbst erteilt. Dieser Mörder unseres Volkes hat bei seinem Besuch E nde Augusİ
l985 auf dem Frankfuner Flughafen den Befehl erteilt" "die Separatisten in Europa müs§en üb€rTedet werden.,,
Diese Mörderherde, die sich_ nach die§em Befehl in Bewegung setzte, hat sich in alIe Ecken verteilt und bemüht, diesen Befehl
auszuftihren. Nun, das Blut der Revolutiondfe und Patrioten aus Kurdistan wurde in Paris aufdieserGrundlage vergossen. Die
Bemühungen dieser Diener der Juota, einefseits die PKK und den von ihr geführten Nationalen Befreiunlskampf von derrevolutioniiı{emokatischen Öffentlichkeit auf inıernationaler Ebene zu isolieren, uııd andererseit§ die İchon seit jeher
gefiihnen derani"§n Massakenıntemehmungen stellen nur die §ichtbaren Meüoden des "speziellen Krieges,, dar.
lh' Demokaıen, Revolutionire und Fonschritttiche, erfüllt Eure Aufgabe gegenüber diesem un§er€m Voli aufgezııungenen"sPeziellen Krieg"! Enüarvt und iso|ien die in Europa den "speziellen Kriİg;' frıhrenden ttirkisçhen Sozialchauvinisten und
kurdischen Kollaboraıeure! Protestiert gegen da§ Massker in Paris und seine Anftihr€rdurch die Presse, Flu8bliitterund andere
Mittel! Erlaubte§ nicht, daO §ich die das BIutder heldenhaften Söhne unseres Volkes saugeıden Dracutas frei unter un§ b€we-
gen! Brecht Eure Beziehungen mit diesen ab!

ANGRİFFSLUSTIGE MÖRDERHERDEN DER JUNTA, HÖRT UNS GUT ZUt

Ihr. die Diener der Junta und Feinde des Rechts aufmenschliches t eben und des Unabhengigkeit§- und Freiheitskampfes des
Volkes von Kurdistan, habt seiı einer bestimmten Phase über die Massakerplene diskutien. Ihr habt gegen den von seiıen derPKK-ERNK und HRK in Kurdistan entwickelten Volkskampf versucht, dem die gröOte tntrige def Juııta darstellenden ..sp€_
ziellen Krieg" injedem cebiet, in dem Ihr Euch befandet, Kraft zu geben. İhr habt mitjegliche-n Komplotts, Lügen und Dema-gogieı venucht. den Unabhdngigkeits- und Freiheitskampf von Kurdistan zu beschmutzen und somit die PKK von den
intemationalen revolutioniir{emokatischen kreisen zu isolieren.
Urn dem unter der Fıihrung der PKK gefiihnen Nationalen BefreiungskampfEinhalt zu gebieten, habt lhr auch in Europa mit
den Vertıetem- den Konsutaten und den liberalen Emporkömmlingen der faschistischen, türkisthen Junta Kollaboıatioı
betriebeo. Nachjedem von seiten der PKK-ERNK und HRK der kolonial-faschisüschen türkischcn Junta, deı Armeeherde'\ und den Kollaborateuren veısetzten schlag habt lhr versucht, uo§er€m volk Schlii8e zu versetzen. um Rache h;r die ..Meh-
metcik§" (tüttische soldaten) zu nehmen!Ihr habt im April t 985 in süd-Kurdistan. in Basel und zuletzt in Paris und stockholm
versucht, die Racheaktionen aür die ..Mehmctciks'. durchzufühıen!
Ihr habt mit dem Vertrauen in Eure ausljındischen Agas. diese den legitimen Kampfunseres Volkes angıeifen lassen. mit Euren
verabscheuung§wüİdi8en Lüg€n und Demagogien versucht, die wahrheil zu venuschen und somit eine geeignete Grundlage
für Eure Massaker zu schaffen. Nun köonen die von Euch verfaOtenjarnrnervollen und klagıichen Fıugb|atter und Artikeı Eure
wahre vampirenidenüt^öt vol un§erem vo|k und den demokratischen kreisen nicht mehiverheimIichen. Das Blut der Revo-
ıutionere und Patrioten, da§ Ihr vergos§en habt, haı den Beginn einer neuen historischen Phase proklamiert. Und ıhr habt mit
Euren mit dem wertvolıen Blut unseres Genossen beschmienen schmutzigen Handen Eure Unterschrift unter Euer zukünftiges
Schick§al selbst ge§etzt! Die Ve.antwortung dafür ıragt thr.

ALLE SYMPATHİSANTEN UND ANHANGER DER ERNK!

Ein neues Beispiel des "spcziel|en krieges", den die Junğ entwickeıt und die türki§chen sozialchauvinisten und kurdischen
kollaborierenden liquidaıorisch-provokalorisçhen Gruppen ausführen. wurde in Paris aufgeführt. Die Todesfeinde unseres
Volkes. die provokatorischen Packs namens TKP (FTtB), PPKK (KKDK). TKSP (Komk-ar), De vrirnci Isci, Mayis, TKEP(Birlik Yolu), Rizgari (Denge Komal), Kunulus-Frankreich. TStP (Gercek), Sosyalist tsci unjdie sie aufdiverse wği§e unter_
sıützenden Miliz-Banden Tekosin, Partizan und HK haben in Paris am 23. t 2.1985 unseren Genossen Mustafa AKTA§
crmordet und 3 Patlioten verletzt. AuBerdem wurde ein Patriot namens Necdet in stockholm von seiten Pesengs schwer ver_
letzt. Diese versuchen Rache für die "Mehmetciks". die "Dorfbeschützer" und "Provokateure". die von seiten der HRK-Kıimpfer in Kurdistan vemichtet wurden. zu nehmen.
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Die§e niedertrechügen Lumpen und die sich gegen unser Volk .ichtenden Vampire hatten seit Iangcm ihre Bemühungen in die-

ser Hinsicht an8esıellt. Nun, all ihre gemeinsamen Versammlungen, gemeinşam verteilten Flugbletter und ihre in manchen

Zeitungen veröffentlichten Artikel b€zweckten die Schaffung dieser Grundlage.
Der Nationale Befreiunşkampf Kurdistans hat in Europa seinen ersten und wertvollen Mdrtyrer zu beklagen. Der cenosse
Mustafa AKTAS (Celat), der von şeiten dieser Mörderherde zum Menyrer 8emacht wurde, war ein wertvolıer national-

befreierischer und interrıationglisti§cher Revolutinoner. Einer def PKK-KAmpfer, die im Jahre l982 gegen die Besatzung des

Libanons von seiten des israelischen Zionismus mit den palAstinensischen und libanesischen Völkem gemeinsam mit ihren

revolutioDeren Organisationen Schulter an Schultef kdmpften, warderGenosse Celal. Der Genosse Celal war in deıGruppe
dcs Kommandanten Genosse Haci, der mit seinem heldenhdten Widerstand den Zionisten schwere Verluste zufügte und in

Bozova (Nord_West_Kuıdistao) zum Martyrerwurde. Diese Gruppe geriet nachdem Widerstand im Libanon alsGeisel indie
Hğnde des Zionismus und wurde schweren Folterungen und Verhören, an denen sich aucb MIT (Türkische Geheimdienst
Organisation) beteiligtc, ausgesetzt. Doch die von seiten der Genosseo Haçi und Celal angefiihrte Gruppe befol8te den weg
ihıes Fiüreıs Mazlum in den Kerkem von Diyarbakir und hat gegen die Zioni§ten und MIT einen beispielhaften

widcr§tand geleist€t.

Die Gruppe der Genosseü Haci ünd celal, die durch das Eingıeifendes Roten Kreuzes von den zionistischen Gefangenenla-
gem, in denen sie lange Zeit verhaftetwaren,befreit wurde, hat mitdem BewuBtsein, daB das nach Algerien fliegende Flugzeug

sie vom Votk von Kurdistan und dessen frihrende Organisation in weitentfemt€ Gebiete bringen wird, am Flughafen von Aüen
Widersıand geteistet, das Flugzeug verlassen und sich von dort aus in veıschiedene Gebiete veıstleut. Der Genosse Celal hat

sich in verşchiedenen Gebieten Europas an den natiorıal-belreierischen Aktiviteten beteiligt. Er wird sowohl mit seinem ein-
fachen proletaıischen l-eben, şeinem Widerstand gegen den Zionismus, als auch mit §einem Widerstand gegen die Lakaien. die
provokatorischen Banden der faschistischen Junta das Symbol eine§ heldenhaft€n Kempfers unseres volkes und lür ııns ein

Beispiel darstellen.
Nun, daş auch in Europa gef'lossen€ wertvolle Blut unseres GenoŞsen hat eine neue Phase, die Phase des roten Widerstandes,
eröffnet. Unser wertvoller Genosse befiehlt uns, unsere injedem Gebiet gefühnen national-befreierischen Aktiviteten injeder

Hin§icht auf das Niveau des in Kurdistan geführten widerstande§ zu erheben, E§ gibt keinen erhabeneren auszuführçnden

Befehl als diesen. Jegliche opferbereit§çhaft,jegliches Bewut}tsein undjegliche Möglichkeit. die dieser Befehl erfordert. wird

aufjeden Fall geschaffen und unsere national-befreierischen AktiviEiten und Aufgaben werden noch entschlossener fortgesetzt.

Es ist offenkundig, da0 keinerlei Hindemisse, Beschmutzungs- und Demagogiekampagnen. von wem. von we|cher QueIle und

in welçher Form sie auch immer8eführt weİden, uns von der Erfiillung unserererhabenen Aufgaben und von unserem national-

befreierischen Weg abbringen werden. Samtliche Feinde und Freunde müssen es so begıeifen.

*Nichts kann wertvoller sein als der unabhdngigkeits- und Freiheitskampf I(urdi§tans!
*Das Gedenken an den Genossen Celal ist bei der Erfüllung

unserer revolutioneren Aufgaben unser gröRter Kommandant!
*Nieder mit der kotonial-faschistischen Junta und deren Lakaien !

E RN K-E urop avertretun g

25.12.1985

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



cj

Es
@ 6.

taa
_al
9o4,,i
-l
=_Yö
6ü.
=Calğ-

czEjgY
gg
_o_
<T
ğn
or

-ş{
Eb4j
G

Y
-

o
Y

An die demokatische öffentlichkeit:

Die Blolation der Gaınit pht tııcirer J

tttE LcHEs zl E L VE RFoLGEN Dı E sl cHE RHEıTSKRAFTE
DER BuNDESREPuBL|K?

Am 8. April 19E7 wurde ein Anschla8 auf unser Bunde§vor§ündsmitg|ied Mehınet Elbi§tan verübt. c.€gen
23.00 Uhr tauchte der Attentiter im lmbiB, in dem Elbistan arbeit€t, auf und feuerte aus nachst€r Niihe mehr-
mals auf ihn. Gliickliçherweise wurde er nur verletzt, nicht 8etötet.

Starke Hinweir deuten daraufhin, daIl auch dier Tat von der PKK (Arbeiterpartei Kurdi§tans) aus8efihrt
wurde. Dtnn Elbistan i§t ein€r uns€rer Freunde, der von PKK"Leuten b€droht wurde. D€r Teter hatt€ an diesem
Tag mit mehreren and€ren PKK-Leuten in dem 8enannten lmbiB 8espei§t.

Dieser Ansch|ag bildet lediglich ein neues Glied in der Kette der Überfiil|e, Br.ndan§chlege und Mordversuche
der PKK seit Mitte Februar dies€s 

' 

ahres auf KOMKAR und andere demokraüsche und fortschrittliche organisa_
tionen und personen.

"Am 2'I. Februar wurde die N€ujahrsyeranstaltung NEWROZ einer kurdischen Gruppe in Bremen von den
PKK-Leuten überfallen.
-Am 28. Februar wurde eine lnformationsveranstaltıın8 deü KKDK in Hannover, ebenfalls eine andere kur_
dische Organisation, von diesen überfallen und gewaltsam verhindert.
"Am 4. M5rı wurden unsere Vereinsmitglieder in Hamburg von ihnen auf d€r Stra8e angegriffen.
,Am 7. Miirz überfielen sie sowohl unsere Veranstaltung in München, als auch eine andere Veranstaltun8 in
Dui5bur8.
-Am Abend des l3. Mirz wurden Brandan§chlege auf unsere Bund€szentrale in Köln und unseren münchener
und duisburger Verein verübt.
-Am 14. Miirz verübten sie einen weiteren Brandanschlag auf unseren nümberger Verein.
-Am gleichen Abend €rfo|8te ein Überfall auf eine NEWRoZ-Veransaltung der KAwA_Anhinter in Bielefeld.
Dabei fielen Schüsse, Menschen wurden verletzt.
-Am 15. Mİrz wurde emeut eine NEWROZ-Veranstaltun8 d€r RlZGARl-Anhinger in Deventer.Holland ange_
8riffen und 3 Personen durch Schüsse schw€r yeıletzt.
-Am -|6. lltirz überfielen mehr als 20 PKK-Leute einen kurdischen Demokraten in Lavrion.Griechenland und
folterten ihn solange, bis er im Koma lag.
-Am 25. Mirz lyurd€ emeut unser hambur8er verein in Brand 8esteckt und zerstört.

-Ein Mit8lied von KOMKAR-Dinemark wurde wehrend des Osternmarsches am'|2. April, in Kopenhagen von
5 PKK-Leuten angegriffen und mit Messerstichen §chwer yerletzt. Ein€r der Tet€r wurde von der Polizei verhaf_
tet.

Durch die Brandanschle8e :ın unseren Einrichtungen enstand ansgesamt ein Schaden in Höhe von mehr als
500.000 DM.

Auch die Führung der PKK und deren Anhenger leugıı€n dies€ Tat§ache nicht und şrechen dies offen aus. Es
ist eine geplante und systemaüsch durch8efiihrte Aktion dieser Gruppe. ln dem zentİaıorgan "Scrxırebun" der
PKK werden "die Beschlüsr des 3. Kon8resses der PKK" bekanntgeteben, die eind€utig die "Liquidierung" der
Krİfte vorsieht, die von der PKK zum Feind erklin werden, seıt Februaf dieses Jahres wırd dieser BeschluB kon.
rquent durchgefiihrt. Die zeitun8 "Serxwebun" spricht mat stolz über die im Ausland durchgefiilırten An8riffe
auf andere kurdische or8anasationen, KoMKAR und NEwRoz-Veranstaltun8en.

rıoıa dü niedertrichtigen Angriffe der PKK auf unrre Einrichtungen und NEWROZ.Veranstaltungen haben
wir bisher einen kühlen Kopf behalten und unrrer Verantwortun8 g€genüber Rechnung get agen. D€nn wir wi§-
§€n, daB daes€ Angriffe und deren Folgen vor allem dem kolonialistisch-faschistischen Regime in der Türkei ins
Konzept passen und die Feinde unrres Volkes erfreuen wird. Dies haben wir der Führung der PKK und deren An-
hiinger mehrmals Fsa8t und ausdrücklich betont, daB auch die PKK grö8eren schaden davon tra8en wird. wir ha.
ben sie aufgefordert mit di€sen sinnlos€n und nied€rtrichtigen Aktionen aufzuhören.

Es zeigt sich, daB die PKK-Führun8 yon unseren Aufrufen und unserem Verhalten nichts helt. Sie i§t ent$hlos-
5€n diern unheilvollen we8 weiterzugehen. Denn ein lnterview des Europavertret€rs der PKK, Ra. Hüseyin Yildi_
rim vom 25. und 25. Min l987 mit der üirkischen Tageıeitung Milliyet verdeutlicht, daB e5 die PKK mit ihren
"Liquidierungsabsichten " emst meint. Auf die Frage des tiirkischen Iournalistn örsen Öymen, inbezug auf die
Angriffe der PKK in Europa, antwortet Hiiseyin Yildirim wae fol8t: "sie (8emeint sind KoMKAR und andeıe de.
mokratisch€ kurdische or8ani§ationen. Unsere Anmerkung) sind die Milizen der türkirchen Republik in Europa".
Daher müssen dies€ l\4ilizen liquidiert werden.

Das Attentat auf unser Bundesvorstandsmitglied Mehmet Elbistan am E. April an stuttgart zei8t eindeutig, da6
die PKK entschlossen ist, ihren Liquidierungşlan auszufiihren. Denn lllehmet Elbistan ist ein 53 iihriger kur_
dirher werktjiti8er und Patriot, der sich seit Iahrzehnten fiihr die 8erechten Forderun8en dcs kurdiichen Volkes
und der Arbeitsimmigranten in der Bundcsrcpublik einges€tzt hat. Deswegen wurde ihm vor kurzem s€in PaB
durch das türkische Generalkonsulat entzo8en.

Angesichts dieser Tatsache wird sich an erster stelle die üirkische Administıation freuen, wenn die PKK Men_
schen wie Elbi§tan und seinesgleichen ermord€t. Die E§kalation der Gewalt, die einseiti8 von der PKK ausgeht,
8ibt nicht nur der türki§chen Regierung, sondern auçh ihren Freunden im Westen, Mitt€i in die Hand, gegen alle
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kurdischen organi§ationen vorzugehen, ohne zu differenzieren. Damit wird einerseits die schwiichung der natio-
nal_demokrati§chen Bewegun8 des kurdischen Volkes erreicht, and€rerseits gehen die Sympatien und Errungen-
§chaften, die in iahrelanger mijhseli8er Kleinarbeit erreicht wurden, verloren.

Die tiirkische Regierung hat schon vor zwei Iahren eine sogenannte "Anti-Terror-Abteilung" ins Leben geru-

fen, die fiir das Ausland zustAndig ist. sie hat die Aufgabe, im Zusammenarbeit mit den sicherheitskriiften der
westeuropiiischen Staaten, die oppositione|len tiirkischen und "s€paratisti§chen" kurdischen Organisationen zu
eliminieren. Das bemerken§werte an dieser Tatsache ist, daB die "Zusammerarbeit mit den sicherh€it§krİften der
westeuropaaschen staaEn" b€tont wird. Es İst auch b€kannt, daB zwischen den bundesrepublikanisch€n und tıir-
kischen sicherheitskriiften eine enç Zusammenarbeat be§@ht. Die Ausbildung der tiirkischen Polizeikrİfte und
der speziali§ten fiir die Ausbildung der sogenannten "Anti.Terror-Einheiten" der Türkei 8eschieht in d€r Bundes-
republik.

Zieht man diese Realititen in Betracht, so wird das Verhalten d€r bunde§republikani§chen Sicherheitskrifte
gegenüber den Ereignissen in den letzt€n wochen deutlich

Nach den Vorfellen am 7. [4eru im Deutschen Mus€um-lrlünchen wurden semdiche operationen in dies€m zu-
sammenhang von dem Staatsrhutz Bayerns 8el€it t. Ein Tag nıch dem überfall der PKK auf unsere NEWROZ-
Veranstalfun8 wurde eine Razzia in unseren münchen€r Vereinsröumen mit mehr als zweidutzend §chwerbewaff-
neten Polizisten durch8efiihrt. Ein paar Tage spater wurde der vercinsvorsitzende in München verhaft t und
gleichzeitig seine Wohnung auf den Kopf g€stellt. Am -l3.3.ı987 

erfo|gte kurz vor einer Pressekonferenz die Ver-
haftung unseres 2. Bundesvorsitzenden in München. Es war der staaİsschutz, der unseren 2. Bundesvorsitenden
davon ins Kenntnis s€tzt€, da8 er auf der Todesliste der PKK steht. Der Staatsschutz weig auch, daB quer durch
die Bundesrepublik mehrere Führungskrğfte unserer Vercine und Mitglieder un§eres Bundesvorstandes, so auch
Mehmet Elbistan, auf der Todesliste der PKK stehen.

Als auf unsere Bundeszentıale in der Nacht von 13.3.1987 ein Brandanschlag verğbt wurde und unsere Vor-
standsmitglieder davon erfuhren, versuchten sie in die Raumlichkeiten zu 8elangen. Die Kriminalpolizei(!) hin-
derte die Mitglieder zwei stunden lan8 daran, obwohl der Brand schon 8el6§cht war und Polizisten sich rhon
lange in den Riumen auftıielten.

Am 25. Mer. 1987, bevor unsere Vereinsr5ume in Hamburg gegen 23.00 Uhr in Flammen aufgingen, wurde die
Polizei gegen 18.00 Uhr bei unserem Vereinsvorstand vorstel|i8 und forderte ihn auf, den Verein zu rİumen, weil
"erhebliche Gefahr fiir Leib und Leben der Anwesenden bestchen" würde. Sie stellt mehrmals die Fraç, ob in
der Nacht "irgendwelche l\4itglieder in den Vereinsriumen sch|afen" wü.den. Gleichzeitig machten sie unser dor-
tiges BundesYorstandsmit8lied darauf aufmerksam, daB auch er auf der Todesli§te der PKK steht. lnteres§ant ist,
da8 in der gleichen Nacht unsere Vereinsriume in Flammen aufgingen und das Telefon des Hauses, in dem siçh
unser Bunde§yor§tandsmitglied aufhielt, - dieses Haus war der Polizei bekannt - kurz nach dem Brandanschlag fiir
3 Stunden totgest€llt rryır,

Die Au8erungen der Sicherheitskrİfte im Zusammenhang mit die§en Ereignissen gegenüber der Öffentlichkeit
ist auch b€denklich. Obwohl sie wissen, daB es nicht der Fall ist, reden sie den Medien çgenüber von den inter-
ıpn Auseinandersetzun8en der rivalisierenden kurdischen Gruppen, die ihre Meinungsverschiedenheit in der Bun-
desrepublik austragen.

Das Resüme€ der Erfahrungen, die wir in diesen letzten Wochen machen mu8ten und die Erklirunçn der Poli-
zei und der Politiker in der Bundesrepublik bestiti8en unsere Befiirchfungen. Trotz der Uberidlle auf unsere Ver-
ansta|tun8en, BrandanschH8e auf unsere Einrichtungen, Att ntat auf die Führungskrİfte unserer organisation
und offenen Drohunçn &g€nüb€r kurdirhen Künsılern und Familien, die unsere Veranstaltung€n be§uchen,
beobachtet man eine untiti8keit der sacherheatskröft€ in der Bunde*epublik. Wie lange wollen die sicherheits-
kİfte noch zusehen? sollen erst noch mehr Morde, Angriffe und Brandanschle8e geschehen, bis sie reagieren? soll
mit Untaitigkcit erreicht werden, daB unrre Mitglied€r und Anh5nger einge§chikhtert werden? Will man uns€re
Aktiyititen, die 8rwaltlos und auf demokatischer Ebene gefilhrt werden, dadaurch verhindern?

Die türkische Tagc§zeitung Hürriyet vom 5. April 1987, die Herrn lnnenmini§ter zimrırrmann zitiert, be§tj-
ti8t uns€re Befiirchtungen. Nach eiııer gemeinsamen sitzun8 mit den Linderinnenministem in Westberlin gab

Herr Zimmermann bekannt, daB er gegen die '§eparatistirhen'Organisationen, die in der Bundesrepublik Aktiyi-
tet n 8egen di€ Türkei betreiben, vor8ehen wird. Di€ tiirkische Ta8eszeitun8 schreibt weiter, daG dieser BeschluB
nach einem Gesprech mit der üirkischen Re8ierung erfol8t sei. Herr Zimmermann betont, daB sie "mit aller Kraft
gegen dieienige vorgehen werden, die di€ politische Aurinanderrtzungen in der Türkei in die Bundesrepublik
tıagen wollen. Sie werden das gleiche Schicksal erfahren, das die von mir verbotene DEV-SOL erfahren hat".

Angesichts dieser Entwicklun8 app€llier€n wir an die Parteien, karchliche lnstitutionen, demokratische or8a-
nisationen und Personen, gegen diese von d€r PKK ausgehende Eskalataon der Gewalt und die Untiitigkeit der
sich€rheitskrefte zu protestieren und sich mit uns und anderen kurdischen organisationen zu 5olidarisieren. Üben
Sie Druck auf die Bundeı und Lİnderre8ierun8en aus, damit die schuldigen 8efunden werden und d€r Eskaıation
der Geıryalt endlich Einhalt 8eboten wird.

Köln, 13. April 'l987

KOl\4KAR - Bundesvorstand
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KAN4UoYuNA:

KURT YURTSEVER HAREKETİ
ciooi eiR pRovıKAsyoNLA yUzyUzeoin

8 Nisan günü, Genel Yönetim Kurulu iiyemiz Mchmet Elbistan silahlı saldırıya uğradı. Gec€ 51at 23.oo
sıralarında, Elbi§tan'ın Stuttprt'ta çalıştırdığı İmbis'e gelen saldırgan onı birkaç el İteş etti. Arkadaşımız
olayda yaralandı, ama şans eseri olarak ölümden kurtuldu.

Kantlar bu cinayet girişiminin de kendisine PKK adını veren ör8üt taıafından diizenlendiğini gösteri_
yor. Elbistın son dönemde, PKK tarafından tehdit edilen birçok arkadışımızdan biridif.

Saldırgan, olay günü birkaç başka PKK'h ilc birlikte sözkonusu lmbir gelerek yemek yemişti.
Bu olay PKK'nın Şubat ortalarından bu yana Newroz toplantılarına, KoMKAR'a, vi aigir yurtsever

ilerici ör8ütlere ve kişilere karşı yürüttiiğü baskın, kundaklama ve cinayct zincirinln y.ni bir halkasıdır.
Bilindiği gibi Apocu saldırganlar,21 şubat'ta bir 8rubun Bremen'deki Newroz gecesinde kav8a çıkar-

dılar, geceyi sabote ettiler. 2E Şubat'ta Hannover'de bir başka 8rubun toplantısını bastılar.4 Marİta Ham"
bur8'ta §okakta arkadaşlarımıza saldırdılar. 7 Mart'ta KoMKAR'ın lllünih'te dtizcnlediği Ncwroz toplantl-
$na, toplantlnln baŞlamasından iki saıt kadar önce, salonun bu iş için hazırlaııdığı bir grada silahlı'baskın
diizenlediler, göz yaşartrcl bomba att|lar ve birçok arkadaşımızı yarıladılar. Bu olaydan §onra da ör8ütiı.
müün dilzenlediği Newroz gecılerini önlemek, sabote etmek için yoğun çaba gösterdiler, gecelere kaİı6n
kitlcyi, arkadaşlarımlz|, sanatçılarl tehdit etti|er. 13 Mart gecesi KoMKAR merkez biiroiı ile Mğnih ve
Duisburg dernek lokallerini kundakladılar, yangın çıkardılar. l4 Mart gecesi Nümbcrg demek lokali kun-
daklandı. Yine 14 Mart'la, Bielefeld'te KAWA yanhlar|nın diizenlcdiği Newroz toplanİısını gbotc Gtmcve
ÇalıŞtılar, geceye katllan kitıeye ve sanatçılara silahla saldırdılar. 1s Mart'ta Rızgari yanlılarının Hollandi,.
da diizenledikleri Newroz toplantlsına saldırddar ve altı kişiyi silahla yanladıtu. İldırganlerdan üçü silah_
larıyla birlikte yakalandılar. '|6 Mart 8ünü Yunanistan'da Lawion kampında, 2o'yi alİın uır ıpocu sup,kamptaki odalardan birini ba*ı v1_99!a bu|unan bir Kürdistan'lı yurtscvere işkence yaptııar,is uıi ii
cesi de KOMKAR Hamburg dcrncğini kundakladılar.

PKK Yönetimi ve yanllları, planlı, sistemli şekilde yiirütii|en bu saldırı kampanyasını inkar etmiyor, her
Yerde aÇlk ıÇlk dil€ getiriyorlar. PKK'nın yay|n organı Serxwebun gazetesi, kendileıi dışındaki hemen'her.
kesi düşman ilan eden ve onların ça|ışmalarını önlemeyi, onları "yoketmeyi'' amaçlıyan ''3. Kongre karar.
larln|" dile getiriyor ve Şubat'üın bu yana, PKK'nın yurt dlş|nda diğef yr.t*"e, örgütl".e, Ko-MKAR'a
ve Newroz'a karşı giriştiği ıJdırılardan övgü ile söz ediyor.

. _ 
Biz, örgütijmiize, Newroz gecelelimize yönctik bu alçakça saldırılar karşısında bu8iine kidaf soğukkanll.

llğımızı koruduk, sorumlu davrandık. Bu tür saldırıların ve bundan doğabiİecel. -nr-çl"r,n "n 
u.şİ o.iiİ.

geci,faşist. reiimin işine yarayacağını, Kürt halkln,n düşmanlarını rvindireccğini soyıcalı. ıxr yoııetımı-
ne ve yandaŞ|arına, herkesten Çok kendilerine zarar getirecek olan bu saldırılara son vcrmelerini İstedik.

Ama görüliiyor ki, bu sorumlu tavrımE pkk şcfleri ücrinde olumlu bir etki yapmaya yetmiyor. onlaı
bu yanlış yolda yürümeye ve saldırılarını daha da tırmandırmaya karaılı görüniiyoİlİr.

Bu ise ülkemizin yurtsever ve demokratik güçlerinc karşı ycni ve çokiiddi bir proıakaryondur.
KOMKAR'|n ve diğer Yunscver ör8ütlcıin çahşmalarİnı durdurmayı, Ncwroz toplanİılarını önlemcyi

en baŞti §ömür8eci,faşist rejim istemez mi? o hatdc PKK neden, faşist rciimin, halkimızın düşmanlarının
panleline düşiiyor, onların da tam istediklcri şeyleri yıpmaya kalkışıyor?

Mehm€t _Elbistan 53 YaŞında v€_ yaşamını halkımızın kurtuluş m-iicadelesine adamış bir emekçidir. Bu
nedenledir ki, faşist rejimin konrclosluğu onun p:Lçıportuna cl ioymuştır. o halde PkK, ElbB;;ka-
daşımızı ve onun gibilerini fizik olank ortadan kaldirmaya çalışmakıa-en baştı faşist r";i.i *rınai..ç
olmuyor mu?

Ama PKK'nın bu saldırıları sömügeci-faşist Türk rciiminin vc onun Batı'daki yandişlaıın|n elinc daha
büYük kozlar verecektir. Onlar, bu olayların daha da bğümcsini, kızışmasını istiİorlar.'Böylece uİr aİİaiki kuŞ vurmuŞ o|acaklar. Hem Kürt yurtsever hareketi 6irbirine'düşiirtiıeceı., yıpntıı"car, prJ;i zayfrİ-
Yacak, hem de onlar, düşündükleri bask tedbirl€rini hayata geçirmİk için İenİilcrince ,fi"u,,"nJlİı*
bulacaklar, yun dlŞlndaki politik ve demokratik çaıışmayı tııyik tılçüdi engelleyecckler. gu i5c riin uıu_
sal hareketinin yıllar yılı, ıbırla ve çalışmayla kazİndİğı bir dizi mwİinin yit-irilmcsi olacak. sö.üİ;İİ;
şist reiim rahatlayacak.

. N|tekim Fedtral Alman İÇiŞleri Bakanı Zimmğmann'ın §on o|aylanilişkin açıklaması ilginçtir: o,5al.dırı n tek araflı olduğuna da bakmaksızın, bu olaylaıı ''Kürt ö4futleri ırasındİ Uir l,"*pİ"şİr";' .l l.
niteliyor ve Kün örgütlerinin kapatılabileceğinden söz ediyor.

sorun işte bu derece önemlidir. Biz bunun bilincinde olduğumuı için bugihe kadaı hep sorumlu dav.
randık, oyuna ge|medik.

Bu sal_dırgan PolitikaYı iz|eyen PKK sorumlularını da birkcz daha çağrıda bulunuyoruz: yalnızca düş.
manın iŞine YırıYan bu eylemlere son verin! Biz, i3t.r kcndi arkadaşımızjster prcr'ı,,İster uaşı<a uır-yr-rİ-
sever örgütten olsun, hiçbir yurts€veı jffanın bu ür olay|arda boş yeie hcder olmasından i"r" o"ııii.
Düşman sömürgeci-faşist reiimdir. Faşist ,ejimin halkımıia azgınca jdırdığı, Kün hılkını iopİ; Gih;tabi tuttuğu 

-bir dönemde yapılacak iş, ona karşı tiim güçler' birleştirmek-tir. Dıişr-, bi. i-" ko"y;;yurtseyer 8üçlere saldırma politikanıza son verin!
_ ve biz hala umut ediyoruz ki pkk yöneticileri ar.slnda ve bu ör8iitün abanlnda ,ğduyu tükcnmemiş-

tir.

..^ 
Diğer.tüm yurtsever, ilerici, ör8ütler ve kişiler, tırmandırılmak istenen bu oıayla, iizerinde ciddi biçimde

düŞünmeli, tavır almalılar, Sorun önemtidir, s€ssizlikle geçiştirilecek tiirden değildir. yurt ever ve dİmoİ-
ratik harekete karşı yaratılan bu provakasyon, ancak orta{ bir çaba ile önlenebi-lir. Yoksa, büyr""* ;i;;-ların ağır sonuçları zararlarını herkere verecektir. 

10 Nisan 1987

o
aEİs
Xot
|!F.EF
lı, 

=._-N6, a-lEo
EP
,32
-J;DiiV
,Et x
,=ğ:z Vı

9şE6
E!

<E
EP
şEal, ,ı!(o

ü

Y
-

o
Y

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



aa

Eo.

Eı
a a-{alNEo
=g
E;,3c,E.a

-2,Hd
ğY
§E

Fü.:ln
ej

ai
€F.D=
rİi ğ
L
GY
F
troy

TEVGERA WELATPARE ZA KURD
LI HEMBER PROVAKASYONEK MEZIN E

Rola 8Ğ Nisan6 lr ser endım6 Komita Bırovabınna Gışti ya KoMKAR6, Mehmet Elbistan,6ıişek hat kı-
nn. Erişkaı ıı bajaİ€ shıttgaİta saet 29.oo an ds hrt 'İmbt€'ciy6 ku Elbistan t6 da dıxebtte, o bı debanco

çend gultan E€r Elbi§ten ra berdı. Heyal6 me Elbistan bııindır b0,16 bı şans 0 t€sad0fi iı mınn6 füti.
Delil ü q€net nişan dıdın ku, ev 6riş ji İ aliyO PKK ve hat ç6kmn. Elbistan ii wek hınek heyalOn mey6n

dın, dı roi6n d8wi d8 hatib0 tehdit kınn.
Eışı<aı w0 roi6 bı çend hevılbendon PKK Ye hatın€ İmbiı6' ü nan-xwann xwanne.
Ev kuyaı ji bı 6nş ü şewaton ku dı meha sıbat6 da destPokınn ü §er şeven Newroz6, serKoMKARo ü

€xıstın6n pdşveri i welatpaİ6z ra hatın, gü6dayiye.
Wek ti zanin Apoci dı 21 §ıbati da lı Br"meno dı şeYa Neıf,İoza guübek dın da şer derxı§tuı 0 xwestın ku

v0 şeY6 sabote bıkın. Dı 286 Sıbat6 ü ji ır Hannov€İ€ avotm s€r cıYina ı6x!8tınek dın. 46 Adar€ lı Hamburg6

dı sk6 dı 6İiş anin ıeı heval€n me. Roja 76 Ad8İ€ ıı baiaİı Münih€ bed du ssetan ku Newroz de$pcbıke, bı
çek i siıeh ü bombey€n gaz €İiş aıin ıeı heval6n rne 0 çend kesan buindar kınn. Dı pşti v6 6rişe da xwestüı,
}u şev6n me yon N€wrozo lı b8jafn dın sabote bıkın. Hevılon me, sınetkar ü gelek k€g6n ku dxwestın b€n

şev6 0 y6n ku hatın şey€n Neıııoz€, hatın tehdit kınn i tıı8sıdm6. Dı şeva 130 Arlaı€ da lı Meıkeza
KoMKAR6 (Kolı) ü lı komelGn KoMKAR€ lı Münih 0 Duiıbuıgo şewat derxrstın. Roia 14e Adaİ€ ii komela
me ya lı Nomberyo hıte şervitandın. Disa şeva 14€ Adıİ6 lı Bieıefeldo bı çek 0 8ııeh 6ıiş bırın ser Newroza
ku bevatbendon KAWA amadekınbon. Şeva 156 Adıİ6 di6a bı çek ü siıeh 6dş brnn §eİ Newİoza h Houanda
ya hı hevaıbendon REgOİi ç6kdbün ü dı v€ şev€ da 6 kesan bündaİ kınn. Jı orişkaraı 3 kes bı çek ü silehon
xwe Y€ hatın gühn. Roja 16€ Adaİ6 ıı YewnanistaDo dı kampı LıYdon rtı 20 Apoci av€ tın set oda weıatpaİ6-
zek Kuıd ü lr wi Oşkence kınn. Ü şeva 25€ AdaıĞ ji agıı beıdan Komela KOMKARö ya Iı bajara Hamb0rg6 0

şenitandın-
§erok ü hevalbendon PKK,Yan 6IişOn ku bı dezgeh ü pıın hıtın çOkınn, ınkff nakın ü eşkere 16 xwedi

d€ıdıkevın. Rojnaına PKK, Senwebün dınıvise; L gor "biryaı6n komcirina 3ın" dxwazm xeyn jı wan hemü

ı6xdınan, kır i bar6 wan jı orti rakın ü qut bıkın. Ew, Yan roaıstman wek dıjmn dıhesıbinm. Dt roinama da

bl dılşıhi behss Yan 6riş6n ku jı meha Stbati vıİ de pek hatıne, dıtın.
Me, h hemb€İ van 6ıiş6n, ku ser fxıstına me ü şevon me da hatın, xwinıaıiya xwe p8Est, i bı aweyek

berpuğyaıi hercket kr. Me dı d€stp€k6 da got ku; ev 6ıiş 0 aımaıc k6ıi kevıeperest-fa§istın t0 ü dıjmın6 me

d xweş dıke. 0 m€ xıf,est ku serok O hevılbendOn PKK van Orişan- ku ev 6ıiş zııaıa mezın dıde wan ji- bıbırın.
L€ bel€ usa t6 xuyahnn ku, ev gotın ü berpıİdyatiya me iı bo teirek (bandüı) baş 0 pozitif lı seı şef6n

PKK qeym nıke. Eşkere y€ ku, eıf, dııwazın dı Y6 İiya xeıet ü şaş da beİdewam bıkDı ü 0ıiş6n xwe bünd bı-
lan,

Va hşta ji lı hemb€ı h6z6n demokıat ü welıtpaı€zOn welıt6 m€ pıovata§yonek nü i mezın e.

Beri her ke§i, İejima kolonyüst-faşi8t dııwaz€ kaı i bıı ü oıin6n Newİozo yon KoMKARo 0 yon ı6xıs,
tın6n demokratik ü welatpuoz bıde §eklnandın. Jı bo vö yek6 çıma PKK xwe dav6je aliya dıimıno geı6 me?

Ü çıma dxwaze bıghile daxı,az ü armanc6n ku dıjmın p6 şa dıbe?
86 gumın van 6ıiş6n PKK imkaı ü mecalan Pümezın üde dest6 r€jima kolonyaıist-f8şiston Tuk ü heva|-

b€nd6n wan yon lı welat6n Eıvıüpa Rojava. Ew dıxwazın, ku ev büyeı ü kınn hin xurttır ü z6detıı bıbın. Ü ew

dıxınzın bı v| awayi bı kevııek du çükan bıh.ıjın. Jı atiyek da ew dıxwazın tevgeıa welatpafza Kıırd b€i-

dın hev, qedİ o qimeta vo tevgeİ€ iaİ bıkın i jı atiy6 dın da ji bıkınbın jı daxwaz ü aİmaıc6n xıf,e ra 16 ü sedem

ni§an bıdın ü bı vi awayi pe şiya kar 0 baı6 poıitık ü dgmoıİstik bıgıım ü bıbınn. Menı v6 yeko ii eve ku ; m€w-

zi 0 meİhat€ n ku teYgers net€wiya Kuİd iı sa|an yu da bı sebr, ksr ü bEİek bı qimet bı dest stiye, wunda bıbe

an ii iı dest derkeve. 0 w6 dıl6 İ€jima koıony8tid ü faşist şı bıbe.
H€İ ıreha weziİ€ Hundıİi y0 Elmaıya Fedeıal, Zimmamann ıı 8eİ edşen dswin dıd€ xwuyakEın i ew, it

kiian alids 6İiş t6, moze nake ü dıb6je; " Ev hesav, dan ü 8tındın dı nıvb6ıa r€xrstrnon Kuıd da ye ü bı vi

aw8yi İĞxı8tın6n Kurd w6 b6n grtın."
Ev pus ü mesele evq85 grnng €. M€ heta iro b! bsırerm€ndi v0 meıel6 ruh6li ü bo € yek6 bı biı 0 baweri,

bı zanisti gevon xwe av6 t,
Em caİ€k dın bango berpırsiyaİ€n PKK y6n ku şopa v6 politik6 d8 dımeşın, dıkın;Ev 6İiş k6İi dtjmrn t0

ü de§t iı van tıştan beİdın!
Me tu cEt n€xwest 0 em naxwazın ku, hevaıek me, yaı hevrtbendek PKK an ji ke§ek İ İexr§hnek welatpı,

roz dı v6 16 da ü dı navı van büyeı6n usa da b6 kuştın, bılindsİ ktnn, an ji zıİar bıbine.
Dıjmın€ me ı"jima kolony8li§t 0 fEşlst e. Dı demek iıo d8, ku ıejima faşist zılm 0 t€d8 lı §ei gel6 me düe,

bı milyonan gel6 me menfi dıke, jı ıx6 bav ü talan deıdxe, p6wiıtı ü hewceye, ku b6z6n dıji dıjmm bıbın Yek.
Hun dev jı v6 politika xwe ya ku dıjmın şa dtke, b€rdın! Em hin ji bı hövine ku dı nıYa §eİokati ü hevılbendon
PKK6 da miroY€n b€rpıİsiyıİ hene.

Roxıstın i kes6n welatpaİoz 0 p6şveni; lı ser van bü/et ü kıİyaİ8n bı ra§ti bıfıkıİıD ü xwe berpüsiyaİ bıza,

rubın. Mesele guing e, b6dengi nıbe ü fOyde nake. Ev provaka§yona dıii tevgera wetstpaı€z ü demo}ıatik, ten6

bı daxı^,az, kaİ ü baİek bı hevl8 dıkar€ b6 sekınındın. An ii peşt8çOn8 van büyeran, w6 d8wiyo da zır8İek me-

zın bıde herkesi,
14.04.87
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8 HART'TA DAıIA Guclu
cıvc oRGuTLu tırcADELE }l!ı

8 J\tarı Dünl,a Kadıırlar Güıü'nain tarihçesi
l857 vılına dal,aııır. "Eşiı işe eşit ücrel" ve "iş
gününiuı l0 saıte indirilnıcsi" raleplcri etrafinda
40 bin lckslil işçisi kadın. AtsD'nin Newyork
kentinde. 8 lrarı l857 yılında patroıılara karşı
direnişe geçtiler ve hertürlü 1,ıIdırına çabalanna
karşı onurlu bir biçinıde direndiler.

Uluslararası işçi har€ketinin tanınıııış önderle-
rinden Xlara Zelkin, l9l0 yılıırda DaırinrarkaL
ırın Kopenhag kentinde 1oplanan Uluslaraıası
Sosyalisl Kadınlaı Konferaırsı'na bir öneri geti-

rerek. bıı günün "Dünya Kadınlar Günü" olürıast-

nı istedi. öneri kabul edildi ve böylelikle 8 l\ları
'Ulus|ararası Xadın|ar Günü" olarak ilan edildi.
l9l l 1,ılından itibaren. hcr 8 ]\tart'la dünyadaki
kıdıntar, sotrrürü ve bıskıya. savaş kışkırncılığı-
ıra. kadın|aını herlürlü aşağılannrasına karşı ses-

Icıini 1,üksr,|ti1,orlar.
Gunuınüzde enılrrl,aiist-kalıilalisı sisıeııı için-

de karlınlar. birçok güçlükler|e viızyüzedirler,
Süreç içinde kadınlann stırunlannııı biçinıi de-

ğişti_vsc de, özündc hep al,ııı kaldı. Kapitaliznıde
j,apnkları işlere kaışılık daha düşük ücreı alan

kadınlar. buıra karşılık işsizliklen en fazla zarar

giiren kesinı olnıakladır. lş hayatında eşitsiz ve

ho.1anan kadın. bir de ev lra),atında ailesi tarafın-

dan da eziliyor. Ev işleri ve çocuk bakın-ıı bir ne-

ü yine onun "alıııyazısı" olnıuşlur, Böylelikle

kadınlar heın işte hem de evde çifı€ baskı görü-

yor ve yıpranıyorlar.
Bir sönıürge olan iiılkcıniz Kürdistan'da ise.

ha|kııııu hertürlü ulusal ve sosyal haktan nıü-
ruın. lşsizlik. açlık, pahalılık, zulün ve işke»ct
hatkınıızın günlük yaşaıııının bir parçası haline

gelnıiş. Bu duruırıdan ençok etkilcnenlerin ba-

şında da kadınlarıınız gelınekte. Okuma-yaznrı
oranı kadınlarınıu, arasında eıkekleıe oranla çok
düşük. Çoğu zaman sağlrk hizmellerinden yaıar-

Ianamadülan için, her yıl doğum ve diğer hasta-

Iık|ardan birçoklan yaşamlannı yitiımekte,
Faşisı cunıa döneminde ise, Kıiırdistan halkı-

mıza karşı gider€k artan devlet terörü, köy
baslıınIan, toplu işkenceler ve sügünlerden

kadınlanmızda paylarına düşeni alıyor ve bu
baıbarhklara karşı yiğitçe direniyor. nıücadele
ediyorlar.

Kadın aıkadaş|
F. Alnıaııya'da yaşayan ve çalışan 1,alıancı ka-

dınlaı da bir dizi sorunlarla karşı karşıyalaı,
Bunlar hem sağlığa zararlı işIerde ve heııı de dü-

şük icretle çalrştınhyorlar. Tünı yabancılar gibi

aşağılanıp horlanıyorlar.
Tüm bunlar kader değildir. Ülkeınizin en

bü),ük paıçasını elinde ıuıan Ttirk sönıiirçcileri,
ne, onlann Kürdistan'daki işbirlikçileri ağalara,

şeyhlerc ve ağababalan emlrrl,alist güçlere karşı
yünitİüğülnüz nıücadeleniıı tıaşanya ulaşma-
sıyla. Kürdislanlı kadınlar olarak gerçek özgür-

liiğe kavuşacağız. Bunun bilincinde olan kadın-
larımız tiiııı zorluklara rağııren örgüt|cniyor, nrü-

cadele içinde yerlerini alıyorlar.
Yuri dışıırda çüşınık veya bannıııak zoruııda

blrakrlan kürdistan'h kadınlar bir taraftan
halkımızın cınlrryaliznıe. faşizme ve söıııü-
geciIiğe karşı yürüttüğü ulusal kurtuluş nıücade,
lesine destek olurken, diğer taraftan da değişik
uluslardan kadın işçi ve eınekçileriyle birlikte
yabancı düşmanlığıııa, savaş kışkırtıcı!ığına. si-
lülanııraya ve her tiirlü ayrııncılığa karşı birlikle
mücadele ediyorlar.

Kadın arkadaş!
Böylesine önemli bir günde, diğeı uluslardan

emekçi kaünlarla birlikte tiiütn istemlerimizi bir
ağızdan haykıralım:

* Eşit işe eşit ücrct;
i Yabano kadınlann yasal haklannıır genişIe-

tilmesi ve güvence altına alınması:

' Kürl çocuklanna anadilde ders hakkı:
+ Kürtler için sosyal danışmanhk, radyo vc

TV'de yayın hakkı
talebini yükseltelim.

Kürolsun emperyalizm. faşizm. sömiirgecilik
ve feodal gericilik!

Poıi tik tutuklulara özgürliik !

Yaşasın Kiirdistanlı kadınlann mücadelesi!
Yaşasın 8 Mart!

kürdistan sGı Derneği. (KOMKAR yesİ)

KADıtutAB KOMl TEsı Adam-K]ein-Str. 6, 8500 Nürnberg 80
Telefon: O9I|/27OOD

8 fu.art rıün}a Kadinlar giinU toplentisi, bu yiJ,_.Dernegj_rliz _ .

İa"aİİnOun" 9 Lialt_8unu (Pazaı) s9?! ]4..OO te Nachbarscheftsheus
;a;;:[1;i; 6ti.6 oğa j\o; lt] ve l14 Niirnberg yspilacaktir.
İıın nmeı<cı ve Yurtşeveı Kadinlari davet g6ir.ı:uz. Kadin Kofu.
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